
















Zusammenfassung

Eie basischen und sauren Gruppen im Eiweiß von M u s k e l g e w e b e , Myofibrillen 
ünd Actomyosin (Rind) wurden mittels einer Farbstoffbindungs-ruethode b e ­
stimmt . Die 30 erhaltenen Mittelwerte stimmen mit den W e r t e n  gut überein, 
welche sich au3 der Aminosäure-Analyse von Actin und Myosin ergeben.

^ie die pH-Abhängigkeit der Farbstoffbindung zeigt, vermögen nur solche 
Ladungen des Muskeleiweißes Farbstoff-Ionen zu binden, welche nicht durch 
entgegengesetzte Ladungen kompensiert sind. Die Farbstoff bindungs-'Methode 
Eßatattet es daher, die ungefähre Nettoladung de3 Eiweißes und die Lage 
des isoelektrischen Punktes zu ermitteln. rasserstoifbrückenbindungen 
swiiachßn Carboxylgruppen und Hydroxylgruppen von Protein-Seitenketten 
scheinen im nativen Muskeleiweiß nicht in nennenswerten Umfang vorzu- 
Jiegen.

Lurch Erhitzen auf 70° C niu.it in Liuske l g e w e b e , Myofibrillen und Acto- 
Myosin die Zahl der sauren Gruppen ab, während die Menge an basischen 
Gruppen unverändert bleibt. Seim Erhitzen von 70° C auf 120° C kommt es 
zu einer weiteren '.bnakue an sauren Gruppen und außerdem zu einer Abnahme 
an basischen Gruppen. YJie der Einfluß der Hitzedenaturierung auf das Farb- 
stoffbindungsvermögen basischer Gruppen bei verschiedenen p3-'7erton ergab, 
Loaut die Blockierung saurer Gruppen beim Erhitzen nicht durch Reaktion 
Mit Ladungsgruppen zustande. Die Möglichkeit der Bildung von U a s s e r s t o f f - 
Lrücken zwischen Carboxyl- und Hydroxylgruppen wird diskutiert.

L e naturierungsver 3uche lassen ferner erkennen, da., in nativen, isoelektri­
schen Eiweiß bei weiten nicht alle entgegengesetzt geladenen Gruppen Holz­
artig miteinander verknüpft sind.

Leim Erhitzen von ketonyosin tritt - ganz analog wie in Gewebe - zwischen 
^0° und 55° C in der Abnahme der farbstoffbindenden sauren Gruppen eine 
cLarakteristicche Stufe ein, die wahrscheinlich auf einer "Unorientierung" 
v °n Ladungsgruppen beruht.

®s wurde nachgew iesen ,  daß bei der Hitzekoagulation von Myofibrillen und 

Actomyosin keine neuen D isu l f id -Lrückenbindungcn  gebildet werden.

Aa der Reaktion, w elch e  beim Erhitzen des Gevebes auf 12C C zur Abnahme 
v °n basischen Gruppen führt, sind die löalichen Kohlenhydrate des S a r k o — 
Plasmas nicht entscheidend beteiligt.
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